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Meisterliche 
Qualitäten …

. . . sind  nach  wie  vor 
gefragt.  Unabhängig 
davon,  ob  man  diese 

Befähigung  nutzt,  um 
einen eigenen Betrieb zu 

führen oder die Arbeitskraft 
einem Chef zur Verfügung stellt. 

Seit 1992 bin  ich nun, mit kurzen Unterbrechungen, 
als Dozent in Meister-Vorbereitungskursen tätig. Und 
während  der  gesamten  Zeit  hatte  ich  nie  eine  Rück-
meldung  eines  Kursteilnehmers  wie  etwa:  „Hätte  ich 
mir  schenken können, die Qualifikation und der Ti-
tel haben mir nichts gebracht!“ Die Resonanz auf das 
Erreichte war durchweg positiv. Der Meistertitel führt 
wegen  der  höheren  Qualifizierung  in  der  Regel  zu 
mehr Verantwortung im Job. Nicht nur eine finanzielle 
Bereicherung,  sondern auch eine größere Zufrieden-
heit sind fast immer die Folge. Und egal ob die Kandi-
daten den relativ harten Weg im sogenannten Abend-
kurs wählen oder die etwas komfortablere Tagesform, 
man hat mit dem Meistertitel einen tüchtigen Schritt 
nach  vorne  getan.  So,  oder  so  ähnlich,  wünsche  ich 
Ihnen die Gestaltung Ihres Arbeitslebens. Eine Über-
sicht über Deutschlands Meister-Schmieden gibt es im 
Heft. Viel Spaß beim Stöbern wünscht
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